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MEINE G ESCHJI·CfiITE 
- --- -

Ingo Natmessnig, Einöde bei Villach: 

Von Hühnern, Schlangen, Wölfen 
Er Ist ein präiiser Natur~bachter, ein croßer Freund von Tieren und Pflanzen, ein Jäger (schon lange ohne Jagdwaffen.Gebrauch) und lei· 
denschaftflcher Naturforscher und In Fachkreisen sehr geschätner Buchautor und Übersetzer russischer Jagdgeschichten: Ingo Natmessnlg 
(Je. 1946). Er war eem und vltl In Revieren, Im Gelände beobachtend-wandernd unterwegs, auch In den Hohen Tauern, Im Nockceblet und 
mit dem Faltboot auf der Drau. 

Im 8..ch der Natur „Wl von dt< 
N•tut lernen , d.ls fastLt\ en Ingo 
Natmessnia lmmenu Er um 19-16 In 
EulOde bei v ach lUf Welt Nach 
dtm Gymnulumber.U<h und Stud um 
der Natur11esch1cMe und Philosophie 
an der Un1Vtrs1t•t Wien 5<hloss er 
Anfana der 1970er·Jahre die Leh<­
.immtud1en .ib In Fach.irbtlten bt· 
ra1ste er sich noher m11 dem Tanntn· 
l\Jhtr und auch mit Ttolhard de 
Ch.lrd1n. Dann rolgte itlM btrun1che 
Arbeit ab Gymnaslallehre• im Bun· 
desaymnu1um SI Veit/GI 1n (Ndtur. 
11esch1chte und Philosophie). doch 
bald kehrte er dem Schulunterrkht 
den ROtken Sein lntere1st an nJtur· 
gesch1chtllcher Forschun1 Ist ,1and19 
11wath'll!n, und aurarund tlntr Emp· 
rehlun1 von Un1v Prof .Antal Feste 
lfts. Vorstand dts 1n1t1tu11 fur Wiid· 
b1oloa1t und •~&dkunde (Un1veiilt1t 
G6tttnaen) wurdet• fur weitere FOI 
1<hun111irbtlten hren11ert, da> 
httßt, rreiat1tell1, Jedoch ohne 
Bt1uge Stint &rotk Mocivatton bt· 
schreibt ein Zlt~t von Cl<ero .Die Be· 
trachtun1 der N 1tur IS1 die H.1hrun&. 
„ettht dit Nltur stlb\t dtm mtnSCh· 
hthtn G~tt IUCtwltHn, um Ihn 
ubtr dit &mhl.1n~ht t dts lrd•· 
sehen o~,fllU 1u erhtbtn." S. ne 
Forscliungurbt11en hat er nach und 
nach In Buchem wrol!entlitht dertn 
Titel buten .B.lum1renze EIM N.i· 
1urcot1<hlchtt• 11HW·Vffbs, -hil'· 
nen 2000), .Grenz1ance• und Wald· 
pnge• AU<h 11ne w s~nschanllcht 
Arbeit ubtr Z'iv•r11p1nnen 111 In der 
Zeitschrift cannthi. 11 erschienen 
U a war er auch an Projekten, tlwa 
1ur E1nburcerun1 von HJ,elhuhntrn 
und LU<hs bt1ell11t 

Der Natur auf der Spur 
Im Buch Grenzaange Vom Leben 

an der Baumarenie• (enchlenen 
2002 1m bsterr J,111d- und Fl1chere1-
Verl~g. Leitung Dr Mlth.l•I Smn•th, 
ein Mallmtztr) hat der .iui bauer· 
liehen Verh Jltnlnen stammende 
Jager und Naturfoncher viele Tiere 
und thr Verhalten uber langere Zelt· 
raume genaue1tens beobachtet und 
dokumentttn Sehen. ohnt aesehen 
zu werden, war seine Devise Insbe­
sondere widmete er Sieh den 811k· 
hüilnem, Schneehuhnem. Tanntnhl· 
hem und F1chtenkreu11<hnabtln 1n 
den Kammer Nodbercen O..be• \lnd 
Ihm auch tnmal11e sem.ittonelle 
Fotos (vtelts aus der Zfit dts Win­
ters) etlungen 5e1ne Bucher Sind 
auch mit phllosophlsdlen Exkursen, 

lnqolf NarmeJSnlq. begelsreter Narur· 
forscher, Autor und Ubersetzer runl· 
scher Nalur· und Joqdgeschlchterr. 

Foto.· II. Rulofs 

mit Natur· und Jagdmedltadonen aus 
der Literatur verbunden .Hier ?elgt ein 
Mensch In spannender und elnfuhlsa· 
mer Webe, wie Intensiv Natur erfahren 
werden kann, wenn man bereit Ist. steh 
auf sie e1n1ulanen. und wie man dabei 
von Ihr wrzaubert wird", schrieb da· 
mals sein Ve•l•gslelter Dr Sternath 
2oos tiich en sein Boch .waldganae 
.Aut1~1chnunaen eines Ja&er (1m Cbter­
r.ich1schen Jacd und F1sd1ere~Verla&) 
N•tmtssn1c &•braucht 1ua erers1 se111e 
sinnt, um den Geti.1mn1ssen und ~t· 
$tln in es~ N•tur auf de Spur zu kom­
men. Seine Beolut111uncen z.i<hnet er 
aknbtsch auf, d~nn macht er sieh seme 
Gedanl<en 1u einer farbenptathtlgen 
Spmne. zur scb- Sandviper. zum 
11t111i,en Leben1r•um des .Granach" 
(Ger011feld), 1um leben 1m Bergtumpel 
und zu den verbor(en lebenden Hasel· 
huhnern rund um de BOSChung eines 
for.twtges. N•tmesSf\ g~ Botschah 
„Am Ende werdtn wir nur das bewah· 
ren, da1 wir sehen, je mehr wir aber 
~hen. desto mehr mussen wir dazu 
denken konnen. und Je mehr wir dazu 
den~en konnen, desto mthr werden 
wir es achten.• 

Russische 
Jagdgeschichten 

NJth dem Buch ,Waldgange" bot 
Ihm Verlagsleim Stemath an, eine 
Anthologie russischer Natur· und Jagd· 
geschochten herauszugeben Narmess· 
n1g uber1egte und stimmte zu, das be· 
deutete. er musste Russisch lernen; 
seine Russlsth·lehrerln i.artssa .Anton· 
rMa .Auer h.llf Ihm dabei geduld g Oie 
literarische Spurensuche nach ru\SI> 
sehen Jagd· bzw NaturgeKhlchten war 
erf0Jcre1ch, denn schon zwei Jahre spa­
m. 2007, erschien der Band .Russland 
Eruhlungen rund um dte Jagd - vom 
zarenreoch bri zur Gegenw.in·. Dann 

geht H um wo re. Tlgeraesch1chten, 
H1rsch1agd. Renoer1agd B.lren. Jager, 
Vogelspmhe, Hlr1<h1agd .Ochota. 
Russische Jagdge1<h1thten·, konnte 
Natmessn1g 2008 herausgeben (auch 
Im Osterr. Jagd· und Ftscherel·Verlag). 
Das Buch vermnd er als .Anregung. 
sieh selbst mit diesem Land seinen Be· 
wohnern. Ihrer Sprache, ku•tur und Ge· 
schichte zu beschaltrgen .BarenJagd In 
Russland", aus dem Russischen uber· 
setn und heraus9egeben von Nat· 
messnlg, erschien 2011 Dann folgte 
2015 .Wolfsjagd In Russlond. uber 
WOife, WoUsjagd und Erz~hlungen zum 
Woll", auch hier leistete Natmesanlg 
die Ubersetzungsarbelt. Ein weiteres 
Buch, die „.Aufzelchnunaen uber dos 
Angeln" von Sergej TlmofeJewlt!th 
.Aksakow (1791-1859), sind 2023 Im 
w1em Verlaa (Klagenfurt) erschienen, 
Einmal mehr wurde es von N"1m11sn1g 
aus dem Russischen ubersem. heraus 
aegeben und kommenoen Da) An&eln 
ist Im Vtrs1andnls .Aksakows eint Jagd. 
d e-be1111er sportlichen Her .1u1fordt· 
runc - ntchl nur ton lustvoller Ztltvtr· 
treib 151. sondern lmmtr auch der Natt. 
rungsbtsch.llfunc dotnt 

Auf der Drau 
Ab&esthen von Skitouren und 1„d. 

t1nladuncen 1n Oberftarnten trinntrt 
slCh Natme11n1a 1erne an Stint filhr· 
1tn mit dem Fahbool aul der Drau. Er 
gehore vermutllCh zu dtn wen1aen, dlt 
das Gluck hatten, fa"' dlt &anzt 00.rt 

Drau, von unterhalb Uenz bls Puch 
(nahe l/ollach bzw Kr.mal) mtt dem 
Filtboot zu befahren. Das war An· 
lang der 7~r-Jahre. Durch den Kraft· 
werbbau wurde aus der einstmals 
wilden Dr1u (mit schreckl1ehen Hoch­
wassern) eine Kette von Stauseen mot 
nur wen11en Fließstrecken dazwl· 
sehen Oabtl erinnert der vlelbelese· 
nt Naturkenner an den Welten· 
bummler Herben Rlt111nger, der vor 
80 Jahren solche Faltbaot·Fahrten aul 
der Drau lebendig beschrieben hal 

Unvergessen geblieben sind Ihm 
die ExkurJlanen mll dem Blldh aueo 
Othmar Jalndl (1911-! 982) In den 
Hohen Tauern. haupts~thllch Im An· 
koaelgeblet. Jnlndl war 111n begel 11er· 
ter Mlnerallensucher und Bergsiel· 
gtr Nnch dtm Krieg urbeltete J;ilndl 
nur mit Holz und schuf archaische 
Figuren und KOpft. Er besaß kein Au· 
10, sondern war uberzeugter Fahr· 
radfahrtr Als .Autofahrer war Nut· 
mtssnlg 1t1n Chauffeur und durfte 
Ihn b11l11ttn Ein Stuck Bergkrbtall, 
d.1\ er d.1m.1ls 11funden hat be· 
wahn er als Andenken an diese- Zelt 
mit Othmar "' den Hohen Tauern 
Otr htrauuaaende und Immer 
freund och trklarende Natur· 
aeschlchtler I"' untrmudfkh c.ulg 
Wt ttrt Sucher (u a iluch zum 
Thtma Wolf) "nd aleochsam fertia· 
ae,,.ellt, stehen Im Stadium des Lek· 
toratts vor der verotfen1l1chung 

/lorl Brunner 
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